Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Dreißigſter Jahrgang. Zweites Quartal, 


Nro. 50. Ratibor den 23. Juny 1832. 


Abſchiedsgruß 


an einen hochverehrten Badereiſenden. 


Sieg wie in des Abends Schattenhallen 
Scheidend dort der Stern des Tages ſinkt, 
Wie ihm nach — ein jeder grüßend winkt, 
Der in ſeinem Strahle durfte wallen. 


Ju! der Wehmuth Thrane müßt?’ entfallen 

Jedem Auge, kehrte nicht verjüngt, 

Von des nächſten Frühroths Glanz umringt, 
Uns ſein Antlitz wieder — huldvoll! Allen. 


So vernimm auch Du bei Deinem Scheiden, 
Hochverehrter, unſrer Liebe Gruß! 
Von dem Quell, an dem des Korpers Leiden 
Fliehn vor der Najade heil gem Kuß, 
Kehr' auch Du verjüngt und froh uns wieder! 
Freude ſtrömt uns dann vom Himmel nieder. 


Ratibor den 23. Juni 1832 
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In meiner Buchhandlung iſt neu zu haben: 


Kreyßig, Landwirthſchaftskunde f. Staats⸗ 
beamte u. andere Nichtlandwir— 
the, denen ſolche nützlich und noͤ⸗ 
thig iſt ꝛc. ꝛc. 3 rtlr. 20 ſgr. 

Hoffmann, Handbuch d. Preuß. Criminal⸗ 

y Prozeſſes ꝛc. ꝛc. 2 rtl. 10 for. 

Bell'r phyſiologiſche u. pathologiſche Uns 
terſuchungen des Nervenſyſtems. 
3 rttr. f 

Scheibel, Geſchichte der lutheriſchen Ge— 
meine in Breslau v. November 
1830 bis z. Februar 1832. 5 far. 

Derſelbe, Theologiſches Votum eines Fur 
riſten in Sachen d. K. Preuß. 
Hof- und Dom- Agende. 5 ſgr. 

Ehrenfels, (Freih. v) Die Hochpunkte d. 
heutigen teutſchen Landwirthſchaſt. 


8 ſgr. 
Sachs, d. n Bauherr, ein 
Handbuch f. Hausbeſitzer und 
Alle die es werden wollen ꝛc. ꝛc. 
I rtlr. 15 far, 
Rumpf, Brief- und Gefhäfts- Schule f. 
alle Stande. ꝛc. ꝛc. 25 ſgr. 
Derſelbe, Der Rathgeber u. Expedient in 
Rechtsangelegenheiten f. Nichtju⸗ 
riſten. ꝛc ꝛc. I rtlr. 5 ſgr. 
Rumpf, (H. F.) Der Preuß. Grenzbeam⸗ 
te, eine Anleitung zur richtigen 
und umſichtigen Ausnbung des 
Grenzdienſtes. 20 ſgr. 
Heinemann, Der Schnittwaaren= Händler 
als Buchhalter. ı rtlr. 5 ſgr. 
Neueſte Blumenſprache. 8 ſgr. 5 
Gemeinnützige Kalender-Zugabe f. Stadt 
u. Land auf alle Jahre. 5 ſar. 
Tiſchogge u. Stenzel, Urkundenſammlung 
z. Geſchichte des Urſprungs der 
Staͤdte u. d. Einführung u. Ver⸗ 
breitung deutſcher Koloniſten u. 
Rechte in Schleſtien u, d. Ober: 
Lauſitz. 6 rtlr. 

Diejenigen, welche auf deu allgemeinen 
Schleſ. Volkskalender: „Der Wander 
rer“ für das J. 1833, mit einer guten 
Abbildung, (Subferiptionspreis 10 ſgr., 


geheftet 11 fgr,, mit Papier durchſchoſſen 


12 ſgr.) ſubſcribiren wollen, belieben mir 
ihre Anmeldungen gefälligſt bald zukom⸗ 
men zu laſſen. Eine Inhalts- Anzeige 
dieſes Kalenders kann bei mir gratis in 
Empfang genommen werden. 

Zugleich erſuche ich die Tit. Herreu 
Subſeribenten der Geographiſchen Be— 
ſchreibung von Schleften ꝛc. ꝛc. herausge— 
geben von Knie und Melcher,“ die ih⸗ 
nen noch fehlenden Fortſetzungen, ſo weit 
ſolche bis jetzt erſchtenen, bei mir gefäl— 
ligſt abholen zu laſſen. 


Ratikor. Pappenheim. 


Steckbrief. 


Der nachſtehend näher ſignaliſirte Geiz 
fenfteder = Lehrling Adolph Scharf iſt 
am x. d. M. feinem Lehrmeſſter Engel 
in Leobſchütz entwichen, und treibt ſich 
ohne einen Erwerbungszweig herum Wir 
erſuchen demnach ſammtliche Königl. Com: 
munaln- Behörden und Jedermann auf 
denſelben invigiliren und ihn im Betre⸗ 
tungsfalle entweder an den Vormand Name 
merer Gießmann oder an uns ſelbſt ges 
gen Erſtattung der deshalb veranlaßten 
Koſten transportiren zu laſſen. 


Ratibor, den 14. Juni 1832. 
Koͤnigliches Stadt⸗Gericht. 
Kretſchmer⸗ 


Signalement. 


Derſelbe ift aus Ratibor gebürtig, 
16 Jahr alt, 4 Fuß groß, ſtark pocken⸗ 
narbig, hat blondes Haar, einen dicken 
Hals, und athmet, ſchwer wegen ange⸗ 
ſchwollener Druͤſen und Luftroͤhren. Geis 
ne Kleidung kann nicht naher bezeichnet 
werden. Er iſt der deutſchen und polni⸗ 
ſchen Sprache mächtig. r 


Hamburger Jederpoſen 
erhielt ſo eben und empfiehlt dieſelben zur 
gütigen Abnahme in fer billigen Preiſen. 

Ratibor, den 21. Juni 1832. 
J. A. Bug doll, 


Brunnen⸗- Anzeige. 


Marien Kreutzbrunn, Salzbrunn, Ku⸗ 
dowabrunn und Bhllnaer Bitter brunn er— 
bielt von friſcher Füllung und offerirt zur 
geneigten Abnahme, ſowohl in Kiſten als 
einzelnen Flaſchen. 


Ratibor, den 22. Juny 1832. 
F. L. Schwiertſchena. 


Ang e. 


Beſtellungen auf Klafterholz von mei⸗ 
nen Beſtänden hieſelbſt, nimmt nunmehr 
mein Sohn P. Lb benſtein, zu Ratibor, 
in dem Hauſe des Herrn Buͤrgermeiſter 
Precht wohnhaft, jederzeit an. Die 
Preiſe des Holzes ſind eben auch bei ihm 
zu erfragen. 


Grabowka den 22. Juni 1832. 


M. Loöbenſtein. 


Ankündigung. 


Morgen den 24. Juni c. werde ich 
das neue Locale meiner Conditorei Nro. 
258 auf der Neuen⸗Gaſſe, im Hauſe des 
Herrn Kaufmann Schwiertſchena eröffnen, 
und zeige dies Einem hoch verehrten Pub⸗ 
likum, fo wie meinen ſehr geehrten Gon⸗ 
nern, mit der Bitte, mir ferner ihren güs 
tigen Beſuch und ihr Vertrauen zu ſchen⸗ 
len, hierdurch ganz ergebenſt an. 

Ratibor, den 23. Juny 1832. 

S. Freund, 
Eonpitor: 
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Auf den 25ten d. M. als den bieſigen 
Wollmarkt werde ich 5 Centner 42 Pfd. 
einſchürige feine Mittelwolle und 2 Entr. 
35 Pfd. zweiſchürige Mittelwolle auf dem 
hiefaen Markte öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden, gegen gleich baare Zahlung 
verauſſern. I 


Ratibor, den 18. Juny 1832. 
Roſinsky. 


A niet een i rg e, 


Im Auftrage der Porzellan -Manu⸗ 
factur zu Waldenburg in Schleſien 
werde ich, um einen Ausverkauf zu be— 
wirken, in dem bisherigen Gewölbe des 
Conditor Herrn Freund auf der Neuen— 
Gaſſe allhier 


den 25. und 26. d. M. am Woll⸗ 
und Kram- Markte, des Bor: 
mittags von 9 bis 12 und des 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr 


verſchiedenes Porzellan- Geſchirr aus ge⸗ 
dachter Manufactur meiſtbietend gegen ſo— 
fortige Bezahlung, verkaufen. 

Zugleich zeige ich ergebenſt an, daß bei 
mir fortwährend verfchiedene Artickel von 
obigem Porzellan- Geſchirr ſowohl par⸗ 
thieenweiſ' als einzeln zu herabgeſetzten 
Preiſen zu haben find, N 

Die anerkannte Haltbarkeit dieſes Ge⸗ 
ſchires und die außerordentliche Billigkeit 
des Preiſes deſſelben, macht es ſehr em⸗ 
pfehleuswerth und ich ſehe mit Zuverſicht 
einem zahlreichen Beſuch und fernerweitige 
gütige Abnahme entgegen, wozu ich hier- 
mit ganz ergebenſt einlade, 


Ratibor, den 17. Juni 1832. 


Guttmann. 
als Commiſſionair der 
Waldenburgſchen Por⸗ 
zellan⸗Manufactur. 


— 


Ein Commiffions = Laager, von einer 
Parthie fein Raffinade rte Sorte, und 
eine Parthie Ungar. Caroler und Segedi⸗ 
ner Blaͤtter-Taback werde ich den 27ften 
und 28ſten d. M. Vormittag von 9 Uhr 
und Nachmittags von 2 Uhr an in mei⸗ 
ner Niederlage öffentlich gegen gleich baa⸗ 
re Bezahlung verſteigern laſſen; der Raf⸗ 
finad wird in Poſten von 5 Ctur. und der 
Taback in Ballen von 4 à 5 Err. ausge- 
boten werden, wozu ich Kaufluſtige hoͤflichſt 
einlade. 

Ratibor, den 19. Juni 1832. 

M. W. Abrahamczick. 


; 
$ 
| 
1 
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Au z ei ge. 

Einem hohen Adel und hochzuver— 
ehrenden Publikum empfehle ich mich 
zum bevorſtehenden Markte in Rati— 
bor mit einer vollſtaͤndigen Auswahl 
der neueſten Jouvelen Gold- und Sil—- 
berwaaren, verſpreche die reeüſte Be: 
dienung und die billigſten Preiſez auch 
bin ich gern bereit, jede Art der Ver 
ſtellung von Jouvelen-Gold- und Sil⸗ 
berarbeit anzunehmen und auf das 
reellſte ſogleich zu beſorgen. Altes 
Gold und Silber nehme ich zu deſſen 
höchſten Werth an, und tauſche es 
gegen neue Waaren ein. Bitte erge- 
benft mich mit guͤtigem Zuſpruch zu 
beehren und mir das bis jetzt geſchenk te 
r auch ferner angedeihen zu 
laſſen. 

Mein Stand waͤhrend dem hieſigen 
Markte iſt auf dem Neumarkt in der 
zweiten Baudenreihe. 
B. Droeſe, 
Jouvelen-Gold⸗ und Silber: 
Arbeiter auf der Langen-Gaſ⸗ 
fe im Hauſe des Herrn Qua- 
ſchinsky sen. zu Ratibor. 
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EC 


riger Füllung friſch erhalten: Pillnaer— 
— Bitter-— Salz: — Maria Kreutz⸗ 
— Cudowaer-— Selter-— Luchat⸗ 
ſchowitzer-— und Meliſcher-Brun— 
g nen; jo wie auch Achten Gruͤnberger 
Wein⸗Eſſig, die ich zur gefaͤlligen 
; Abnahme beſtens empfehle. 
g Ratibor den 18. Juni 1832. 
5 


® 

So eben habe ich von = 
8 
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8 

7 

A. B. Sand. % 
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EDIT d MITTEN 
Hamburger Federpoſen 


à mille 40 rtlr. bis 6 vtln habe erhalten 
und offerire 
A. F. Hoff. 
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Gerſte. 


— tal. pf. 
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Korn. 
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Serreide-Prelfe zu Ratibor. 


Ein Preußjſcher Scheffel in Courant berechnen, 


13 


AL fat. of. 
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Weizen. 


1 
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Datum, 
Juny 
1832. 
Höchſter 
Preis. 
Niedrig. 
Preis, 


— . —— . —ͤ—4vn 
N 
f | 
| 


Den 20. 


